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Zum Schulanfang 

allen ABC-Schützen 

einen guten Start und 

viel Spaß und Erfolg 

fürs neue Schuljahr 

wünscht 

die Gemeinde Prosselsheim 

 
----------------------------------------------------------------------------- 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, 
auf die Kinder zu achten. 
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Bilder sagen mehr als Worte! 
Ein Foto ist ein Rückfahrticket zu einem Moment, der sonst weg wäre. 
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde 

Prosselsheim 
  

 Aus dem Saalbuch von Prosselsheim ab 1608  

 
Bildquelle: Staatsarchiv Kitzingen, Saalbuch Nr. 122 

Übersetzung: R. Sauer, E-Mail: geschichtesauer@gmail.com 
 

Prosaltzheim 
Waß eß für Gemein Haüßer dieser Zeit 
                in Prosaltzheim Hat. 
Idem ein gemein hat allda ein Schullhauß, 
Ein gemein backhauß und Einen beckhen dar,, 
rinnen, Ein gemein Schmitthauß, Ein hirthen  
hauß, Zwey Thorhäußlein, und dann noch 
 ein klein Thor haüßlein am obern Thor, 
und wohnet der Thorschlieser  od(er) fluhrer darinn. 

 

Was es an öffentlichen Gebäuden zu dieser Zeit in Prosselsheim gibt. 

In dieser Gemeinde gibt es folgende der Gemeinde gehörenden Gebäude: 

Ein Backhaus mit einem angestellten Bäcker, ein Schulhaus, eine Schmiede und ein 

Hirtenhaus. Dazu kommen noch zwei größere Torhäuser am nördlichen und südlichen Ende 

des Ortes. Neben dem nördlichen Torhaus steht noch ein kleineres Torhaus, dieses wird 

vom Torschließer und/oder Fluhrer bewohnt.  
 

Erklärungen: 

Beckhen:  Bäcker 

Thorschlieser: Wachmann, Pförtner 

Fluhrer:  Überwacht die Umsetzung der Vorgaben und Auflagen zur 

   Bewirtschaftung der Anbauflächen sowie die Einhaltung der 

   Gesetze in den Fluren. 
 

 E-Mail-Kontakt Kulturweg Projekt: KulturwegProPueSe@web.de 
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Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes 

Wachtelberg 
 

Dienstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr 
 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange, 
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.info 
 
 

 

Öffnungszeiten der 
Kompostieranlage Oberpleichfeld 

 

Montag  08.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

 

 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen 
Sie den hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117. 
Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und 
Feuerwehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
 

 

 
 

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters 
im Rathaus Prosselsheim 

                   Tel. 09305/888-53 (VG Estenfeld) 
Mobil: 0175/5194498 

Mail: bgm-pro@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

Jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 18.00 bis 19.00 Uhr 

oder nach Terminvereinbarung 
 

 
 

 
 

-------------------------------------------------------------- 
 

             Die Gemeinde Prosselsheim 

             wünscht allen Geburtstags- 

             kindern und 

Jubilaren alles Gute, 

Gesundheit und  

Gottes Segen.   
 

-------------------------------------------------------------- 
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Müllabfuhrtermine 
 

Fr. 04.09. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 

Mo. 07.09. Biomüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 11.09. Biomüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 

Fr. 11.09. Gelbe Tonne 
 

Mo. 14.09. Restmüllabfuhr Püssensheim 
 

Fr. 18.09. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 
Mo. 21.09. Papiertonne 
 
Mo. 21.09. Biomüllabfuhr Püssensheim 
 
Fr. 25.09. Biomüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 
Fr. 25.09. Problemmüll 
 
Mo. 28.09. Restmüllabfuhr Püssensheim 
 
Fr. 02.10. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 
Mo. 05.10. Biomüllabfuhr Püssensheim 
 
Fr. 09.10. Biomüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 
Fr. 09.10. Gelbe Tonne 
 
Mo. 12.10. Restmüllabfuhr Püssensheim 
 
Fr. 16.10. Restmüllabfuhr 
 Prosselsheim und Seligenstadt 
 
 

             
 
 

 
 

 

Herausgegeben von der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 
 

Verantwortlich: Bürgermeister Ruben Mödl 
und für die Textbeiträge der jeweilige Verfasser. 
Die Gemeinde behält sich vor, bei Platzmangel 
Text-Kürzungen ohne vorherige Rücksprache 

mit dem Verfasser vorzunehmen. 
Druck: Rosis Offsetdruck, Erbshausen 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Freitag, 25. September 2026 

Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 10. September 2026 

 

 
 
 
 

Stammtisch 
im Gemeindehaus Püssensheim 

 

Am Dienstag, 8. September, 22. September und 6. 
Oktober 2026 findet im Gemeindehaus Püssens-
heim der nächste „Dorfstammtisch“ statt. 
Beginn: 19.00 Uhr 
 

Es sind Alle herzlich 
eingeladen. 
 

 
 
 
 

 

HINWEIS 
 

Es wird gebeten, dass im Standesamt der Verwal-
tungsgemeinschaft Estenfeld entsprechend Termine 
vereinbart werden müssen (Tel. 09305/888-18). 
Wir bitten um Kenntnisnahme und danken für Ihr 
Verständnis. 
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Neuer Förster für unseren Gemeindewald 
 

Bei einem gemeinsamen Gesprächstermin mit Mitar-
beitern des Amts für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten sowie den gemeindlichen Beauftragten für 
den Wald standen wichtige Themen rund um unseren 
Gemeindewald auf der Tagesordnung. Im Mittel-
punkt standen dabei insbesondere die zukünftige 
Betreuung und Bewirtschaftung des Waldes sowie 
die Herausforderungen, die der Klimawandel zuneh-
mend mit sich bringt. 
Auf Grund einer internen Umstrukturierung im Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, wird es 
ab September hierbei eine personelle Veränderung 
geben: Für den Gemeindewald der Gemeinde Pros-
selsheim wird künftig mit Herrn Andreas Hiller ein 
neuer Förster zuständig sein und übernimmt somit 
die Aufgaben des bisher zuständigen Försters, Herrn 
Samuel Thumm. Die Gemeinde Prosselsheim bedankt 
sich bei Herrn Thumm für die Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren. 
Gerade vor dem Hintergrund des Klimawandels 
kommt einer fachkundigen und vorausschauenden 
Betreuung eine immer größere Bedeutung zu. Länge-
re Trockenperioden, steigende Temperaturen und 
zunehmende Extremwetterereignisse stellen unsere 
heimischen Wälder vor große Herausforderungen. 
Gleichzeitig gilt es, den Wald nachhaltig zu bewirt-
schaften, seine Widerstandsfähigkeit zu stärken und 
seine vielfältigen Funktionen für Natur, Klima und die 
Bevölkerung langfristig zu erhalten. 
Der neue Förster wird in enger Zusammenarbeit mit 
den gemeindlichen Waldbeauftragten, Herrn Alb-
recht Friedrich und Herrn Rainer Landauer die Ge-
meinde künftig bei diesen Aufgaben fachlich beglei-
ten und gemeinsam mit der Gemeinde die weitere 
Entwicklung unseres Waldes gestalten. Dabei ist es 
wichtig, die örtlichen Gegebenheiten und die bisheri-
gen Erfahrungen zu berücksichtigen und gleichzeitig 
den Blick nach vorne zu richten. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem neu-
en zuständigen Förster und auf einen guten und kon-
struktiven Austausch. Unser Gemeindewald ist ein 
wichtiger Bestandteil unserer Gemeinde. Ihn zu er-
halten, nachhaltig zu bewirtschaften und für die 
kommenden Generationen fit zu machen, ist eine 
Aufgabe, der wir uns gemeinsam stellen wollen. 

 
 

Kontaktdaten Förster Andreas Hiller: 
Telefon: 09321 3009-1503 
Mobil:     0151 1214 3655 
Mail:  andreas.hiller@aelf-kw.bayern.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem Bild v. l. n. r.: 
Michael Grimm (Abteilungsleiter Forsten 1 AELF), Samu-
el Thumm (ehem. Förster), Andreas Hiller (neuer 
Förster), Ruben Mödl (1. Bürgermeister Gem. Pros-
selsheim), Albrecht Friedrich und Rainer Landauer (beide 
Waldbeauftragte der Gde. Prosselsheim) 

 
 

 

Altpapiersammlung 
des TSV Prosselsheim 

 

Es wird bereits heute darauf   
hinwiesen, dass die nächste 
Altpapiersammlung durch 
den TSV Prosselsheim am 
Samstag, den 
19. September 2026 stattfindet. 
Wir dürfen die Bevölkerung bitten, ihr Altpapier 
wieder in gewohnter Weise (am besten in 
Pappkartons ohne Schnürung verpackt) getrennt 
nach Papier (z.B. Zeitungen, Zeitschriften, Bücher 
etc.) und Kartonagen (z. B. Verpackungskartons, 
Bäckereitüten, Toilettenpapierrollen, Eierkartons, 
etc.) am Straßenrand bis 9.00 Uhr bereitzustellen. 
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Beratung für 
Menschen mit Behinderung 
 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in 
Ihrer Region für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige sowie allen weiteren interes-
sierten Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z. B. 

• Leistungen für Kinder und Jugendliche 

• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mo-
bilität 

• Informationen zu existenzsichernden Leis-
tungen 

Die Beratungen finden im Pflegestützpunkt Würz-
burg, in der Bahnhofstraße 11, 97070 Würzburg, 
statt. 
 

Terminvereinbarung unter: 
  0931/7959-1349 
 beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  

  www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren 
Fragen rund um die Pflege auch online beraten 
werden. Buchen Sie sich hier Ihren Termin unter 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung. 
 
 

 

Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld 
 

Montag bis Freitag           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag            14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag            14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag         geschlossen 
Mittwoch Nachmittag      geschlossen 
 

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeab-
meldungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
(Tel. 09305/888-14) von Vorteil. 
Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vor-
herige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-56) 
notwendig. 
 

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nut-
zen Sie die Möglichkeit zur Vereinbarung von Ter-
minen. 
 

 

 
 

 
 

Informationsangebot 
zur Existenzgründung, Existenzerhaltung 

und Unternehmensnachfolge 
 

In  Zusammenarbeit  mit  den  AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag 
für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer 
aus dem Landkreis Würzburg angeboten. 
 

Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem inte-
ressierten Betrieb individuell und vertraulich eine 
Strategie für Möglichkeiten und Wege von Prob-
lemlösungen entwickelt (z. B. Planungs- und Finan-
zierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungs-
wesen, Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). 
 

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de. 
 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. Sep-
tember 2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
 

Anmeldung bei: 
Herrn Rico Neubert, Landratsamt Würzburg, 
E-Mail: r.neubert@lra-wue.bayern.de, 
Tel. 0931/8003-5111. 
 
 

 

Betriebsausflug der 
Verwaltungsgemeinschaft 

Estenfeld 
 

Am Mittwoch, 30. September 2026, findet der Be-
triebsausflug der Verwaltungsgemeinschaft Esten-
feld statt. 
 

An diesem Tag bleiben das Rathaus in Estenfeld und 
der Bauhof geschlossen. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Naturgärten gesucht: Der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege Würzburg vergibt Zertifizie-
rungen für grüne Oasen in Stadt und Landkreis 
 

Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege 
Würzburg sucht auch 2026 wieder naturnah bewirt-
schaftete Gärten, die sich durch besondere ökologi-
sche Vielfalt und umweltschonende Pflege auszeich-
nen. Gartenbesitzerinnen und -besitzer in Stadt und 
Landkreis Würzburg sind eingeladen, sich für die Na-
turgartenzertifizierung zu bewerben. 
 

Artenvielfalt statt Pflanzenschutz und Düngemittel 
Ein Naturgarten steht für eine nachhaltige und natur-
verbundene Form der Gartennutzung. Dazu gehört 
insbesondere der Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pflanzenschutz- und Düngemittel sowie torfhaltige 
Erde. Stattdessen wird großer Wert auf Artenvielfalt, 
standortgerechte Bepflanzung, Lebensräume für In-
sekten und andere Tiere sowie eine ressourcenscho-
nende Bewirtschaftung gelegt. Auch Bereiche für 
Wildkraut (auch Unkraut oder Beikraut genannt), 
Kompostierung, die Nutzung von Regenwasser oder 
Gemüse- und Kräuterbeete tragen zusätzlich zur öko-
logischen Qualität bei. 
Da Gärten sehr unterschiedlich gestaltet sind, müs-
sen nicht alle Kriterien vollständig erfüllt sein. Ent-
scheidend ist, dass die grundlegenden Anforderun-
gen an eine naturnahe und nachhaltige Bewirtschaf-
tung eingehalten werden. Inzwischen wurden mehr 
als 50 Gärten in Stadt und Landkreis Würzburg mit 
dem Prädikat „Naturgarten Bayern blüht“ ausge-
zeichnet. Die Zertifizierung würdigt das besondere 
Engagement der Besitzerinnen und Besitzer und de-
ren persönlichen Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz. 
 

Bewerbung ganzjährig möglich 
Wer einen naturnahen Garten besitzt und Interesse 
an der Teilnahme hat, kann sich ganzjährig beim 
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege mel-
den. Kontakt für Anmeldung und Fragen ist die Kreis-
fachberatung für Gartenkultur und Landespflege, Tel. 
0931/8003-5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die nächste 
Problemmüllsammlung am 
 

Freitag, 25. September 2026 
 

stattfindet. 
Das Problemmüllfahrzeug steht von 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof Wachtelberg, 
Industriepark 4 (Kürnach). 
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An alle Gewerbetreibenden 
 

Aus gegebenem Anlass bitten wir Sie, bei Neu-
aufnahme, Änderung und Aufgabe Ihres Gewer-
bes zeitnah eine Meldung (online oder mittels 
Formulars) im Gewerbeamt der Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld abzugeben. 
 

Wir weisen Sie vorsorglich darauf hin, dass eine 
nicht oder nicht rechtzeitig erstattete Anzeige zu 
einer Ordnungswidrigkeit führen kann. 
 

Ihr Gewerbeamt der VGem Estenfeld 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Die Gemeinde Prosselsheim sucht für die 
gemeindliche Kindertagesstätte befristet 
 
 

eine Spülhilfe (m/w/d)  
mit 5 Wochenstunden auf 

geringfügiger Basis  
 

Die Arbeitszeit ist täglich von 12:15 bis 13:15 Uhr. 
Der Stundenlohn beträgt 14,95 €. 

 
Bei Interesse senden Sie bitte eine E-Mail an 

personalstelle@vgem-estenfeld.bayern.de oder 
Sie melden sich telefonisch bei Frau Hartmann 

(Kindergartenleitung) unter 09386/306. 
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Sie helfen, wenn es summt und brummt: Wespen- 
und Hornissenberater sind für den Landkreis Würz-
burg im Einsatz 
Ob beim Grillabend im Garten, beim Eisessen auf 
dem Spielplatz oder beim Stück Kuchen auf der Ter-
rasse: Im Hochsommer sind Wespen für viele Men-
schen ungeliebte Begleiter. Befindet sich ein Nest im 
Rollokasten, im Gartenschuppen oder in einer Holz-
verkleidung direkt am Haus, ist Vorsicht geboten. 
Doch nicht jedes Nest muss entfernt werden. Oft 
genügt eine fachkundige Einschätzung, um Mensch 
und Tier gleichermaßen gerecht zu werden. 
Kompetente Hilfe bieten im Landkreis Würzburg die 
Expertinnen und Experten des Arbeitskreises Arten 
und Naturschutz (AKAN). Sie beraten, wenn sich 
Wespen- oder Hornissennester im häuslichen Umfeld 
befinden. In begründeten Fällen setzen sie die Nester 
gegen eine Gebühr fachgerecht um. 
 

Ehrenamtliche übernehmen Aufgabe und verlängern 
Engagement 
Wespen- und Hornissenberater sind ehrenamtlich im 
Auftrag der Unteren Naturschutzbehörde am Land-
ratsamt Würzburg tätig und werden für drei Jahre 
berufen. Gerhard Scheuring und Michael Borsos be-
raten seit 2024 Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Würzburg. Ihr Engagement wurde nun bis 2029 ver-
längert. 
Erstmals als Wespen- und Hornissenberaterin ist Eva 
Wurzer tätig. Sie folgt auf den langjährig engagierten 
Benjamin Tospann, dessen Amtszeit 2026 endet. Seit 
Juni 2026 ist Wurzer zudem Vorsitzende des AKAN. 
Landrat Thomas Eberth ernannte Gerhard Scheuring 
(in Abwesenheit), Michael Borsos und Eva Wurzer 
offiziell für die kommende Amtszeit bis 2029. 
 

Wespen und Hornissen sind wichtig für das Ökosys-
tem 
So lästig Wespen am Kaffeetisch erscheinen – für die 
Natur sind sie unverzichtbar. Sie jagen große Mengen 
anderer Insekten und tragen so zum ökologischen 
Gleichgewicht bei. Da natürliche Nistplätze in Baum-
höhlen oder Erdlöchern zunehmend fehlen, weichen 
die Tiere häufiger auf den menschlichen Wohnraum 
aus. 

 
 

Wie alle wild lebenden Tiere sind auch Wespen nach 
dem Bundesnaturschutzgesetz geschützt. Ihre Nester 
dürfen nicht eigenmächtig entfernt oder zerstört 
werden. Für Hornissen gilt sogar ein besonderer 
Schutzstatus. Ihre Umsiedlung oder Beseitigung ist 
daher nur mit einer Ausnahmegenehmigung zulässig. 
Die Wespen- und Hornissenberater informieren über 
die Lebensweise der Insekten, beantworten Fragen 
und suchen gemeinsam mit den Betroffenen und der 
Unteren Naturschutzbehörde nach einer passenden 
Lösung. Kontakt zum Arbeitskreis Arten- und Natur-
schutz ist per E-Mail an akan.ev@web.de oder tele-
fonisch unter 0176/56702030 möglich. 
 

Nützliche Infos zum Umgang mit Wespen und Hor-
nissen 
Im Umgang mit Wespen und Hornissen geben die Kreis-
fachberatung für Gartenkultur und Landespflege und das 
Gesundheitsamt folgende Verhaltenstipps für den Alltag: 

• Legen Sie Lebensmittel auf den Tisch, deren Ge-
ruch Wespen nicht mögen. Dazu gehören Toma-
ten, Zitronen, Lavendel, Minze, Basilikum, Tee-
baumöl und Nelken. 

• Wer draußen isst, kann Wespen ein eigenes klei-
nes Buffet anrichten. Haben die Tiere einmal ihre 
Futterquelle gefunden, interessieren sie sich in der 
Regel nicht für weitere Speisen. Dazu eine Schale 
mit Wurst und überreifem Obst drei bis vier Meter 
entfernt vom eigenen Esstisch aufstellen. 

• Grundsätzlich gilt: Ruhe bewahren! Die Insekten 
sind auf Nahrungssuche und wollen den Men-
schen in der Regel nicht angreifen. 

• Sticht eine Wespe oder Hornisse trotz aller Vor-
sicht zu, hilft ein Kühlpack oder Eiswürfel direkt 
auf der Einstichstelle am besten. Kälte lindert den 
Schmerz und reduziert die Schwellung. Auch die 
aufgeschnittene Zwiebel hilft und wirkt aufgrund 
der enthaltenen Schwefelstoffe leicht antibakteri-
ell. Stichheiler sind ebenfalls sinnvoll, da sie einen 
Teil des Giftes auflösen können. Die Hitze wird je-
doch oft als unangenehm empfunden. 

• Folgen auf den Stich Atemnot, Schwindel oder 
Erbrechen, sollte umgehend der Notarzt unter 112 
gerufen werden. 

• Besteht der Verdacht auf Allergie, sollten sich Be-
troffene beim Arzt testen lassen und ein entspre-
chendes Notfallmedikament stets mit sich tragen. 
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25-jähriges Dienstjubiläum 
im gemeindlichen Bauhof 

 

Ein besonderes Jubiläum durfte die Gemeinde am 1. 
Juli 2026 feiern: Herr Elmar Scholl blickte auf sein 25-
jähriges Dienstjubiläum im gemeindlichen Bauhof 
zurück. 
 

Seit einem Vierteljahrhundert steht Herr Scholl im 
Dienst der Gemeinde und ist in dieser Zeit zu einer 
festen und geschätzten Stütze des Bauhofteams ge-
worden. Mit großem persönlichen Engagement, 
hoher fachlicher Kompetenz und ausgeprägter Zuver-
lässigkeit erfüllt er die vielfältigen Aufgaben, die im 
Bauhof täglich anfallen. Ob bei der Pflege öffentlicher 
Grünanlagen, der Instandhaltung gemeindlicher Ein-
richtungen, im Winterdienst oder bei zahlreichen 
weiteren Arbeiten für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde – auf seinen Einsatz ist stets Ver-
lass. 
 

Während seiner langjährigen Tätigkeit hat Herr Scholl 
die Entwicklung unserer Gemeinde aktiv mitgestaltet 
und einen wertvollen Beitrag zur Lebensqualität vor 
Ort geleistet. Viele Arbeiten, die oft im Hintergrund 
erfolgen und als selbstverständlich wahrgenommen 
werden, sind nur durch den engagierten Einsatz der 
Mitarbeiter des Bauhofs möglich. Herr Scholl hat 
dabei über viele Jahre hinweg mit Verantwor-
tungsbewusstsein, Einsatzfreude und Kollegialität 
überzeugt. 
 

Aus Anlass dieses besonderen Dienstjubiläums 
gratulierte Bürgermeister Ruben Mödl dem Jubilar 
persönlich und sprach ihm im Namen der Gemeinde 
sowie des Gemeinderates seinen herzlichen Dank 
aus. Als Zeichen der Anerkennung und 
Wertschätzung überreichte Bürgermeister Mödl eine 
Dankesurkunde sowie einen Präsentkorb. 
 

Die Gemeinde gratuliert Herrn Scholl nochmals sehr 
herzlich zu diesem besonderen Jubiläum, bedankt 
sich für die hervorragende Zusammenarbeit und 
wünscht ihm für seinen weiteren beruflichen und 
persönlichen Lebensweg alles Gute, vor allem Ge-
sundheit, Zufriedenheit und weiterhin viel Freude an 
seiner Tätigkeit. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildunterschrift: Bürgermeister Ruben Mödl gratulierte 
Herrn Scholl im Namen der Gemeinde zu seinem 25-
jährigen Dienstjubiläum und überreichte eine Dank-
esurkunde sowie einen Präsentkorb. 

 
 
 

 

 

Arbeitskreis Kulturweg 
 

wir treffen uns am 
 

Dienstag, 15. September 2026 
um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

• Eröffnung des Kulturwegs 

• Verschiedenes 
 

Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung. 
Ulrike Frankenberger 
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Offener Betrieb 
 
Der Jugendraum hat 
jeden zweiten Freitag 
von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr für alle interessierten 
Jugendlichen ab 10 Jahren geöffnet. Lena Junker ist 
als Aufsichtsperson während den Öffnungszeiten für 
euch vor Ort. 
Nächste Öffnungstermine: 14.09.2026, 25.09.2026 
und 31.10.2026. 
Neben der Dartscheibe, der Chillecke und etlichen 
Gesellschaftsspielen findet ihr auch Bastelmaterial 
wie Perlen oder Stifte im Jugendraum. 
Kommt einfach mal vorbei! Wir freuen uns auf dich. 
 
Nichts mehr verpassen: 
Kurzfristige Änderungen zum Jugendraum erfahrt ihr 
immer in der WhatsApp-Gruppe: Du bist Jugendlicher 
aus Prosselsheim, Püssensheim oder Seligenstadt, 
mindestens 10 Jahre alt und noch nicht in der 
WhatsApp-Gruppe? Dann schicke einfach eine kurze 
Nachricht an mich (Jasmin) unter 0171 2122540 mit 
dem Stichwort „Jugendraum Prosselsheim“ und wir 
fügen dich gerne hinzu.  
 

Back-To-School-Kreativaktion 
 

 

 
 

Rückschau: Kreativaktion TIC-TAC-TOE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 24.07.2026 wurde es im Jugendraum kreativ: Bei 
der Aktion TIC-TAC-TOE gestalteten die Jugendlichen 
ihre eigenen Spielsteine und bemalten diese ganz 
individuell. Anschließend wurden die 
selbstgemachten Tic-Tac-Toe-Spiele in praktischen 
Stoffbeuteln verstaut – perfekt für unterwegs, den 
Urlaub oder gemütliche Spieleabende. Die Aktion im 
Jugendraum sorgte für viel Freude und kreative 
Ergebnisse. 
 

Sommerferienaktionen 2026 

Liebe Eltern aufgepasst! 
Vereinzelt sind noch Plätze bei 
unseren Sommerferienaktionen 
frei. Schaut gerne mal in unser 
online Programmheft unter fol-
gendem QR-Code: 
 

Nach wie vor gilt: Jeder ist zu jeder Aktion herzlich 
willkommen unabhängig, in welchem Gemeindeteil 
er/sie wohnt. 
 

Wir freuen uns auf euch! 
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Zeltlager für Jung und Alt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit einer Rekordzahl an Anmeldungen fand vom 31. 
Juli bis zum 2. August 2026 das traditionelle „Zeltla-
ger für Jung und Alt“ auf der Wiese beim Bauhof in 
Prosselsheim statt. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Spielen, Bastelaktionen, Sport und ge-
meinsamen Übernachtungen im Zelt erwartete die 
teilnehmenden Kinder und ihre Familien. 
Am Freitagnachmittag waren die Zelte in Windeseile 
aufgebaut. Anschließend konnten sich die Kinder auf 
dem Bolzplatz austoben. Beim gemeinsamen Grill-
abend schaute auch Bürgermeister Ruben Mödl vor-
bei und begrüßte die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. 
Nach dem Frühstück am Samstagmorgen standen 
verschiedene Bastelangebote auf dem Programm. 
Die Kinder konnten unter anderem Armbänder bas-
teln, Windlichter gestalten und Leinwände individuell 
bemalen. So entstand für jedes Kind ein persönliches 
Andenken an das erlebnisreiche Wochenende. 
Für eine besondere Atmosphäre sorgte auch in die-
sem Jahr das gemütliche Zusammensitzen am Abend, 
das Jung und Alt gleichermaßen genossen. Am Sonn-
tag wurde nach dem Frühstück gemeinsam abgebaut 
und aufgeräumt. 
 
 

 
 
Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde und dem 
Bauhof Prosselsheim für ihre Unterstützung. Ebenso 
ein herzliches Dankeschön an das Organisationsteam 
aus Andrea, Katrin, Katja und Verena für ihr großes 
Engagement sowie die Planung und Durchführung 
des Zeltlagers. Dank gilt außerdem allen Familien, die 
mit Snacks, Salaten und Spielangeboten zum guten 
Gelingen des Wochenendes beigetragen haben. 
 

Eure Jasmin 
 

Jasmin Schmitt (Pädagogin B.A.) Gemeindejugendpflege 
Telefon: +49 (0)9305 888 51, Mobil: +49 (0)171 2122540 

Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

----------------------------------------------------------------------- 
 

Kindergarten Prosselsheim 
 

 
 
Ein besonderes Erlebnis erwartete die Kinder unseres 
Kindergartens Prosselsheim. Sie durften die Ge-
treideernte hautn1ah miterleben. 
Eine Woche lang mussten die Kinder gespannt war-
ten, bis die Ernte starten konnte gemäß dem Motto 
,,wir sind bereit, das Getreide braucht noch Zeit“. 
Mit großer Neugier beobachteten sie, wie die reife 
Gerste von einem Class Mähdrescher der Familie 
Friedrich geerntet und gedroschen wurde. 
Ein herzliches Dankeschön an die Familie Friedrich, 
die den Kindern diesen Einblick in die diesjährige Ge-
treideernte ermöglicht hat.  
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Termine der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Obereisenheim 
 
Sonntag, 30.08.2026 - 13. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Matthäuskirche Bergtheim 

 
Sonntag, 06.09.2026 - 14. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Matthäuskirche Bergtheim 
 
Sonntag, 13.09.2026 - 15. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Kirche Obereisenheim 
 mit anschließendem Kirchenkaffee 
 im Evang. Gemeindehaus 
10.00 Uhr Wirbelwindgottesdienst 
 Matthäuskirche Bergtheim 
 
Sonntag, 20.09.2026 - 16. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Matthäuskirche Bergtheim 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
 Kirche Obereisenheim 
 
Sonntag, 27.09.2026 - 17. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih 
 mit dem Evang. Posaunenchor 
 Kirche Obereisenheim 
 
Montag, 28.09.2026 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihmontag 
 Friedhofskapelle Obereisenheim 
 
 

 
 
 

 

Ein Tag ohne Lachen 

ist ein verlorener Tag 
 

(Charlie Chaplin) 
 

 

 
 

Verabschiedung Father Dunstan 
 

Im Juli wurden Benjamin Lubega und Father Dunstan 
bei einem Gottesdienst von der Kirchengemeinde 
verabschiedet. Die Kirchenverwaltung hatte für beide 
ein kleines Abschiedsgeschenk als Erinnerung an die 
Zeit in Püssensheim. 
Stellvertretend für die Kirchenverwaltung Püssens-
heim übernahm die Verabschiedung Birgit Börger. Sie 
bedankte sich bei ihnen für die schönen Begegnun-
gen und wünschte ihnen für die neuen Lebenswege 
viel Kraft und Gottes Segen. 
 

 
 
Zum Bild: 
Von links: Elena Bach, Julian Bach, Father Dunstan, 
Klara Kräml und Birgit Börger 
Father Dunstan bekam von den Ministrantinnen und 
Ministranten einen unterschriebenen Volleyball 
überreicht. 

Foto: Melanie Kräml 
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Herzliche Einladung 
an alle Senioreninnen und Senioren 

Prosselsheim, Püssensheim und Seligenstadt 
 

Einladung zur Marienandacht in Fährbrück 
am Donnerstag, 10. September um 14:00 Uhr 

 

für alle Seniorinnen und Senioren aus dem ganzen 
Pastoralen Raum. Die Lokalität für das anschließende 
gemütliche Beisammensein wird noch mitgeteilt. 
Anmelden könnt ihr euch bei Berta Ländner-Mack, 
Tel. 1093 oder Hanni Eberth, Tel. 294. 
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Kindergarten Prossels-
heim 
 

Offenes Pfarrhaus in Prosselsheim 
Am 7. September 2026 
ist das Pfarrhaus oder der Garten 
von 15:00 Uhr - 17:00 Uhr geöffnet. 
Ihr seid alle herzlich Willkommen. 
 

Das Seniorenteam 
 
 

------------------------------------------------------------------- 
 
 

Frauenstammtisch ProPüSe 
 

Frauen jeden Alters herzlich willkommen. 
 

Wir treffen uns am Montag, 28. September 2026 
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus oder im Pfarrgarten. 
 

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe; weitere Infor-
mationen und Aktionen werden hier veröffent-
licht. 
Wer aufgenommen werden möchte, kann sich ger-
ne an uns wenden.  
 

Ulrike Frankenberger, Tel. 0171/5848446 
Petra Flockerzi, Tel. 0151/41481300 

 

 
 

Kaffee im Pfarrhaus oder 
Pfarrgarten Prosselsheim 

 

Hier können sich generationsübergreifend 

Menschen treffen, die gerne Kaffee trinken, 

sich unterhalten, Karten spielen, 

handarbeiten und vieles mehr. 
 

Alle sind willkommen! 
 

Montag, 7. September 2026 

von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
 

Wir freuen uns auf Euch! 

Pfarrgemeinderat - Seniorenteam -  

Frauenstammtisch 

 
------------------------------------------------------------------- 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

An die Kirchengemeinde Püssensheim 
 

Was soll stattfinden? 
Wer möchte gerne mithelfen? 

 
ERNTEDANK / HERBSTBRUNCH - ST. MARTIN 

RORATE - ADVENT / WEIHNACHTEN 
 

E I N L A D U N G 
 

zum Pfarrei-Treffen 
am Mittwoch, 16. September 2026, 

um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Püssensheim 

 
Eingeladen sind alle, die unsere kirchlichen Feste, 

auch einzelne Projekte – mitgestalten wollen. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung! 
 

Euer Gemeindeteam Püssensheim 
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Termine 
 

12.09. FFW Püssensheim: 
 Beachvolleyball-Turnier am Bolzplatz 
16.09. Pfarrei-Treffen Gemeindehaus Püssensheim 
19.09. Musikverein Püssensheim: Ausflug 
26.09. TSV Prosselsheim: Kabarettabend 
 mit Lubber & Babbo 
03.10. TSV Prosselsheim - AH: Ausflug 
03.10. Pfarrgemeinde Prosselsheim: 
 Erntedank - Kartoffelessen - VAM 
05.10. Terminabsprache der Vereine 
11.10. Eröffnung Kulturweg 
07.11. TSV Prosselsheim: Wirtshaussingen 
08.11. Seniorenkirchweih im Sportheim 
21.11 FFW Prosselsheim:  Kesselfleischessen 
29.11. Pfarrgemeinde Prosselsheim: 
 Adventskonzert 
 

 

 
 

Bund Naturschutz 
in Bayern e.V. 
Ortsgruppe 
Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim 
 

 

Mitgliedertreffen 
Dienstag, 29.09.2026, 19.00 – 21.00 Uhr 

Café BieberBau Kürnach 
Themen: Pflege der BN-Streuobstwiese 

Gäste sind bei herzlich willkommen! 
 

Streuobstwiesen sind Lebensraum für viele! 

 
Pflege der BN-Wiese 

 

Auf relativ kleinem Raum leben hier oft erstaunlich 
viele verschiedene Bewohner. So kann ein einziger 
Apfelbaum 1.000 Käfer, Schmetterlinge und Fliegen 
beherbergen. Zusammen mit den bunt blühenden 
Wiesen wurden in diesen Schmuckstücken der Natur 
über 5.000 verschiedene Tier- und Pflanzenarten ge-
zählt. Fledermäuse finden dort ihre Beute. Singvögel 
bauen ihre Nester in die Bäume. Insekten bestäuben 
beim Saugen des Nektars die Blüten, kostenlos. Dar-
über hinaus speichern Streuobstwiesen Wasser, die-
nen als Wind- und Regenschutz und spenden Schat-
ten. Sie verhindern Bodenerosion und liefern gleich-
zeitig Frischluft. 
Der Erhalt dieser wertvollen Lebensräume erfordert 
allerdings auch erheblichen Pflegeaufwand. Die BN-
Ortsgruppe betreut einige Streuobstwiesen durch 
ehrenamtliche Arbeit. Die herrlichen Früchte im 
Herbst sind der Lohn für Ihren Einsatz. 
Der Saft wird teilweise verkauft, 
um mit dem Erlös weitere Projekte 
finanzieren zu können. 
 

Apfelernte auf der BN-Wiese 
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TURN- UND 
SPORTVEREIN 
PROSSELSHEIM 
 

Altherrenabteilung des TSV Prosselsheim 
Info zum Ausflug am 3. Oktober 2026 

Kreuzbergrunde – Willersdorf 
 

Abfahrt: 8.30 Uhr, TSV Sportheim  
 

Frühstück: 10.00 Uhr, Schotterplatz vor Willersdorf, 
Toilette in 200 m Entfernung im Gasthaus Fischer 
„Zum grünen Baum“ Hs Nr. 151 (da ist auch das 
Abendessen) 
 

Wandern: 11.00 Uhr 
Wanderrouten: 16 km „Grüner Ring“ 
https://www.komoot.com/de-de/tour/3176621178 
11 km über Schnaid „Grüner Ring“ bis „Roppelt´s 
Keller“ (Stiebarlimbach), ab da senkrechter gelber 
Strich bis Willerndorf 
https://www.komoot.com/de-de/tour/3155915269 
11 km über Haid „Grüner Ring“ bis Kreuzberg, von da 
auf dem Autozufahrtsweg ohne Kennzeichen, dann 
„Grüner Ring“ 
https://www.komoot.com/de-de/tour/3176636830  
5 Km Willersdorf – Kreuzberg – Roppelt´s Keller – 
Stiebarlimbach – Willersdorf 
https://www.komoot.com/de-de/tour/3155860934  
 

Einkehren: 
- Bierkeller auf dem Kreuzberg 
- Roppelt´s Keller, Stiebarlimbach 
- Mesner Cafè in Schnaid 
 

Sonstiges: 
großer Abenteuerspielplatz beim Roppelt´s Keller, 
Spielplatz auf dem Kreuzberg 
 

Gemeinsames Abendessen: 17.00 Uhr 
In Willersdorf im Gasthaus Fischer „Zum grünen 
Baum“ Hs Nr. 151 
 

Rückfahrt: ca. 19.00 Uhr 
 

Kosten: 
AH-Mitglieder und Partner/In je 10 €/Person 
Kinder sind frei (Spendenbasis) 
Nichtmitglieder je   20 €/Person 
 

 
 
Leistungen: 
- AH-Frühstück 
- Busfahrt 
 

Anmeldung: 
volker.flockerzi@t-online.de oder 
josefsaeckl@aol.com oder WhatsApp 
Eine baldige Anmeldung erleichtert uns die weitere 
Planung. 
 

Anmeldeschluss: 18.09.2026 
Nachmeldungen möglich, je nach Verfügbarkeit 
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Spende geht an die Jugendfeuerwehr! 
 

Der Erlös des 1. Dorfflohmarktes in Höhe von 250,- € wurde von Gerti Aloe und Anke 
Spiegel-Vogelsang an den Jugendwart Simon Link für die Jugendfeuerwehr Prosselsheim 
übergeben. 
Mit ihrem Einsatz für die Sicherheit und Gesundheit der Bürger*innen ist die Feuerwehr 
von unschätzbarem Wert. Zudem ist sie ein wesentliches Element, das den Zusammen-
halt in unserer Gemeinde gestaltet. 
Eine gute und motivierende Jugendarbeit stärkt nicht nur das Verantwortungs-
bewusstsein und den Gemeinschaftssinn der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen, sie 
ist auch eine enorm wichtige Investition in unser aller Zukunft. 
Dieses Engagement möchten wir fördern und unterstützen die Jugendarbeit mit unserer 
Spende und die Übergabe am Rande der 150-Jahr-Feier. 

Orga-Team Dorfflohmarkt 
Anke Spiegel-Vogelsang, Gerti Aloe, Laura Friedrich und Philipp Friedrich 

 
Fotograf*in: Katharina Link 

Anke Vogel-Spiegelsang, Gerti Aloe, Simon Link mit seinen Kindern und die Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
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OFFIZIELLER FÖRDERAUFRUF ZUM 

„KLEINPROJEKTEFONDS BÜRGERENGAGEMENT“ 

DER LAG WEIN, WALD, WASSER E.V. 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Wein, Wald, Wasser e.V. bietet im Rahmen des Projekts „Kleinprojekte-

fonds Bürgerengagement“ lokalen Akteurinnen und Akteuren aus ihren Mitgliedsgemeinden im nörd-

lichen Landkreis Würzburg und südöstlichen Landkreis Main-Spessart die Möglichkeit der finanziellen 

Förderung von Kleinprojekten mit bis zu 5.000 €. 

Ab 21.09.2026 können Bewerbungen hierfür bei der Geschäftsstelle der LAG eingereicht werden. Ziel des 

Kleinprojektefonds ist es, regionale, bürgerschaftliche und ehrenamtliche Maßnahmen im Gebiet der  

LAG Wein, Wald, Wasser zu unterstützen. Besonders angesprochen sind dabei Initiativen, Vereine und 

Projektgruppen. Nicht antragsberechtigt sind Kommunen und öffentliche Einrichtungen, Unternehmen, 

Privatpersonen sowie Organisationen mit politischen Zielen. 

Förderbedingungen im Überblick 

• Förderhöhe: 100 % der Nettokosten, mindestens 500 €, maximal 5.000 € pro Projekt 

• Projektgesamtkosten: ein Kleinprojekt darf insgesamt maximal 30.000 € brutto kosten 

• Antragsberechtigt: Interessengruppen und Initiativen (auch ohne Rechtsform), Vereine und 

Organisationen, die im Gebiet der LAG Wein, Wald, Wasser beheimatet bzw. aktiv sind 

• Förderthemen: kleinere Projekte aus den Bereichen Kultur, Soziales, Bildung und Natur, die das 

Gemeinschaftsleben stärken und einen Beitrag zur regionalen Identität leisten 

• Nicht antragsberechtigt: Kommunen und öffentliche Einrichtungen, Unternehmen, Privatpersonen 

sowie politisch orientierte Organisationen 

• Nicht förderfähig: vereinsinterne Aktionen und Veranstaltungen, wirtschaftliche Tätigkeiten  

Antragstellung 
Die Einreichung von Projektanfragen erfolgt per E-Mail an info@weinwaldwasser.de in Form einer 

Kurzbeschreibung. Das dafür zwingend erforderliche, offizielle Antragsformular ist auf der Homepage der 

LAG www.weinwaldwasser.de zu finden. 

• Einreichfrist: bis einschließlich 16. November 2026 

Projektauswahl und Projektstart 
Die Auswahl der Projekte erfolgt anhand festgelegter Kriterien, die ebenfalls auf der Homepage der LAG 

veröffentlicht sind. Der Lenkungsausschuß, das regionale Entscheidungsgremium der LAG, trifft diese 

Entscheidung in seiner Sitzung Ende November 2026.  

Ein Projektstart ist nach erfolgreicher Auswahl eines Kleinprojekts und nach Abschluss der Zielvereinbarung 

zwischen Projektträger und LAG möglich. Die Umsetzung muß innerhalb eines vereinbarten Zeitraums 

erfolgen. Abrechnung und Auszahlung der Fördermittel sind nach Projektumsetzung und Begleichung aller 

entsprechenden Rechnungen möglich. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der LAG:       www.weinwaldwasser.de 

Kontakt, Beratung & weitere Informationen 

LAG Wein, Wald, Wasser e.V.      Herr Harald Fröhlich, LAG-Manager 
Untere Hauptstr. 14       Tel.:   0931 / 7802 3623  
97291 Thüngersheim       Mail: info@weinwaldwasser.de 


